
2010: Zentrales Tauffest im Kirchenkreis:  

Kennt auch dich und 

hat dich lieb…..so 

endet das Lied „Weißt 

du wie viel Sternlein 

stehen?“ Weil Gott 

jeden Stern, jede 

Wolke, jede Mücke, 

jeden Fisch und jedes 

Kind ins Leben 

gerufen hat, beim 

Namen nennt und durchs Leben begleitet, kann ein Kind am Abend 

beruhigt schlafen gehen. Das brauchen wir im Leben: das Vertrauen, 

dass wir nicht allein gelassen sind,  dass andere unsere Freude und 

unser Leid teilen, dass wir uns mitteilen können, wenn wir glücklich 

sind und wenn die Angst uns packt.  

„Ich bin bei dir. Ich mag dich. Ich gehe mit dir durchs Leben. Und ich 

lass dich auch nicht fallen, wenn du in Not bist, wenn etwas schief 

geht, wenn du selbst es mit dir nicht mehr aushältst. Ich halte das aus 

und gebe dir Kraft, Lebenswege zu finden.“ Das sagt Gott zu jedem 

Menschen in der Taufe.  

Obwohl Gottes Versprechen für alle da ist, werden im Kirchenkreis 

Arnsberg immer weniger Kinder getauft. Fast 600 Kinder im Alter 

zwischen einem und sechs Jahren, deren Vater oder Mutter 

evangelisch ist, sind noch nicht getauft.  Deshalb hat die Kreissynode 

2008 beschlossen, dass 2010 ein zentrales Tauffest gefeiert werden 

soll. Wir stellen uns vor, dass viele Familien ihre Kinder eigentlich 

gerne taufen lassen möchten. Deshalb  laden wir die Kinder und ihre 

Angehörigen am 4. Juli 2010 zu einem großen Tauffest ein. Ein Fest, 

bei dem viele Kinder getauft werden, kann wunderschön sein.  

Sieben Pfarrerinnen und Pfarrern aus dem Kirchenkreis Arnsberg und 

ein Pfarrer von der Westfälischen Landeskirche bereiten zusammen  

 

das Fest vor und hoffen, dass viele mitmachen: die Pfarrerinnen und 

Pfarrer aus den 13 Kirchengemeinden im KK Arnsberg, viele Taufkinder 

mit ihren Angehörigen und viele Gemeindeglieder, die dabei sein 

möchten, wenn Kinder getauft werden.  

Am 4. Juli 2010 wird auf der Wiese vor dem  Matthias-Claudius- Haus 

in Meschede - Eversberg ein großes Zelt stehen: eine Kirche im 

Grünen. Hier beginnt der Gottesdienst. Wir werden zusammen singen 

und beten und hören, warum Jesus die Jünger zum Taufen in die Welt 

geschickt hat. Danach gehen kleine Gruppen mit den Taufkinder und 

ihren Angehörigen zu Tauforten, die wir  im und am Matthias-
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Claudius-Haus vorgesehen haben: auf dem Kletterturm, am 

Feuerlöschteich, am Bach, im Zelt , im Haus und auf der Terrasse davor 

wird an Taufbecken aus der Bibel gelesen, wie gern Jesus Kinder hatte 

und die Kinder werden  eins nach dem anderen getauft.  

Danach  können sich die Kinder und 

ihre Gäste am Kuchenbuffet und mit 

Getränken stärken. Während die 

Kinder spielen, können die 

Erwachsenen sich unterhalten und –

hoffentlich – gemütlich in der Sonne 

sitzen und den Sonntag genießen. 

Wer möchte, kann natürlich auch zu 

Hause weiter feiern. Jede Gruppe 

entscheidet für sich, wie der 

Nachmittag zu Ende geht. 

Anfang 2010 werden 

Einladungsbriefe an die Familien mit 

nicht getauften Kindern verschickt. Wer ein Kind taufen lassen möchte, 

meldet sich bei Pfarrerin Kathrin Koppe-Bäumer (Kontakt: siehe unten) 

an.  Geschwisterkinder können auch getauft werden. Auch Familien, 

die keinen Brief bekommen haben, können ihre Kinder gerne 

anmelden. Natürlich können die Kinder wie immer auch in den 

Kirchengemeinden, wo sie leben, zur Taufe angemeldet werden. 

An zwei Samstagen, am 28. Mai oder am 12. Juni 2010 werden wir die 

Eltern und Kinder, die sich angemeldet haben, zur  Taufvorbereitung 

einladen.  Kinder und Erwachsene sollen alles Wichtige über die Taufe 

und den Gottesdienst erfahren, alle Formalitäten klären und 

zusammen  singen, basteln und andere lustige Sachen machen.  

Wer jetzt Lust bekommen hat, beim Fest dabei zu sein, aber keine 

Kinder mehr im Taufalter hat, kann trotzdem mitmachen. Wir suchen 

in den Gemeinden Menschen, die die Einladungsbriefe handschriftlich 

adressieren. Wir suchen Freiwillige, die das Zelt mit aufbauen, Kaffee 

ausschenken und Kuchen verteilen.  Wer hat Lust, in der Gemeinde 

Taufkleider zu sammeln und daraus eine Ausstellung für das Tauffest 

herzustellen? Wir möchte das Kirchenzelt vorbereiten und 

schmücken? 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihre Rückmeldungen. Wer 

Fragen oder Ideen hat, wer mitmachen möchte, wer ein Kind 

anmelden möchte, wer Informationen über Taufe sucht, wende sich 

an: 

 

Kathrin Koppe-Bäumer  

 

Südstiege 2, 59872 Meschede, Tel. 0291-9082811,  

E-Mail: kkoppe-baeumer@web.de; 


